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Klaus Rathje
Alter: 64
Beruf: Unruheständler

Aktiv: Festausschuss Dorffest, Floh-
markt, Plausch und Punsch, 15 Jahre 
Organisator des Wohltätigkeitstur-
niers, uvm.

Tel.: 472 / rathje@fws-seth.de

Günter Schiemann
Alter: 55
Beruf: Elektroinstallateurmeister in 
einem Betonwerk in Henstedt- 
Ulzburg

Aktiv: Gründungsmitglied der FWS, 
aktiv an vielen Veranstaltungen

Tel.: 988370 / schiemann@fws-seth.
de

Rolf Stoffers
Alter: 67
Beruf: Unruheständler

Aktiv: Gemeindevertreter und Frak-
tionsvorsitzender, Vorsitzender Klär-
werksausschuss, Festausschuss 
Dorffest, Plausch und Punsch, aktiv 
an vielen Veranstaltungen, uvm.

Tel: 98240 / stoffers@fws-seth.de

Johann Schweim
Alter: 56
Beruf: Polizeibeamter in der 
Polizeistation Itzstedt

Aktiv: FWS, Männergesangverein, ak-
tiv an vielen Veranstaltungen, uvm.

Tel.: 1304 / 
schweim@fws-seth.de

Thorsten Quandt
Alter: 43
Beruf: Abteilungsleiter Verpackungs-
kennzeichnung bei der Firma Ethicon 
in Norderstedt

Vorsitzender FWS

Aktiv: Festausschuss Dorffest, ak-
tiv in DSL für Seth , organisiere das Aufhängen der Ge-
schwindigkeitsanzeigentafel, Flohmarkt, LAN-Party, 
Plausch und Punsch, Knusperhaus basteln, Single Malt 
Whisky Tasting, uvm.

Tel.: 980155 / quandt@fws-seth.de

Arno Nolte
Alter: 39
Beruf: Einzelhandelskaufmann, zur 
Zeit freigestellter Betriebsratsvorsit-
zender bei dodenhof in Kaltenkirchen

Stell. Vorsitzender

Aktiv: Fachgruppenvorstand Fb12 
Handel Verdi, Festausschuss Dorffest, Flohmarkt, Plausch 
und Punsch, uvm.

Tel.: 9873085 / nolte@fws-seth.de

Björge Boyens
Alter: 37
Beruf: Möbelmonteur bei 
dodenhof in Kaltenkirchen

Aktiv: 2. Vorsitzender des Förderver-
eins Jugendhaus Seth, Schuleltern-
beiratsvorsitzender der Grundschule  
Seth, Festausschuss Dorffest, wähl-
barer Bürger im Kindergarten- Ju-
gend- und Sozialausschuss

Tel.: 7730 / boyens@fws-seth.de

Wir stellen uns...
„Wenn du etwas ändern möchtest, 

dann tue es.“

Das haben wir in den letzten fünf Jahren wörtlich 
genommen und anders als andere eigene Ideen 
entwickelt und umgesetzt. Ein Ziel war es, das 
Miteinander in der Gemeinde zu fördern und da-
durch konnten wir viele Sether für die Arbeit in 
der Gemeinde motivieren. 
Gerne versuchen SPD und CDU uns zu bevor-
munden. Woher nehmen Sie sich das Recht?
Wir sind selbstbewusst genug unsere eigenen 
Ziele zu verfolgen und umzusetzen.
Wenn eine Messlatte für Erfolg die Anzahl an 
Mitglieder in einer politischen Vereinigung ist, 
dann sind wir die BESTEN. 
Mit jetzt 55 Mitgliedern sind wir stärker als die 
Ortsverbände von CDU und SPD zusammen. 
Warum ist das wohl so? Wir verstehen uns als 
Mannschaftsspieler, was eine gesunde Streit-
kultur nicht ausschließt.

Damit wir genauso erfolgreich in der Gemeinde-
vertretung arbeiten können, brauchen wir mehr 
Mandate.

Darum geben Sie uns die Chance 
und Ihre Stimme am 25. Mai.
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Listenplätze der FWS
Thorsten Quandt
Arno Nolte
Björge Boyens
Klaus Rathje
Günter Schiemann
Rolf Stoffers
Johann Schweim
Manfred Studt
Marc Kisielnicki
Klaus Höckendorff
Arne Finnern
Alexander Schumacher
Corinna Quandt

Gesagt – getan
Die Wählergemeinschaft hat noch nie das Blaue 
vom Himmel versprochen. Sie finden bei uns keine 
Mehrzweckhalle (CDU 2003) oder Kulturhalle (SPD 
2007/08). Wir setzen um:

Bau, Aufstellen und Instandhaltung von Kinder-
verkehrswarnschildern.
Organisation von Jugenddisco im Jugendhaus 
Initiieren und Betreuung der Sether LAN-Partys
Idee und Durchführung des Knusperhausbasteln 
für die Kleinen
Initiierten und federführend beim Sether Dorf-
fest
Organisation des Sether Single Malt Tastings 
Idee und Durchführung des Sether Flohmarktes 
Daraus Spenden für Sether Dorfplatz und in die-
sem Jahr für die Jugendfeuerwehr Seth.
Angebot einer Suchtinformationsveranstaltung 
für Eltern
Durchführung von Plausch und Punsch vor 
Weihnachten.
Mitbegründer der Initiative DSL für Seth mit ak-
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tiver Presse und Öffentlichkeitsarbeit. Die Initia-
tive DSL für Seth mit ihren 266 Mitglieder wurde 
bis Dato von der Mehrheit der Gemeindevertre-
tung bei den Verhandlungen ausgeschlossen.
Ausschildern erster Wanderwege für Seth.
Angebot eines Workshops für die moderne Frau
Moderner und aktueller Internetauftritt seit 2004. 
Mit Informationen aus der Gemeinde. Das Ange-
bot an die Gemeinde ebenfalls deren Auftritt zu 
gestalten, wurde abgelehnt.
Wir organisieren das Aufhängen der Sether Ge-
schwindigkeitsanzeigetafel.
Wir informieren mit unseren Informationsblättern 
mindestens dreimal im Jahr.

Wir sind der Meinung, dass ist mehr als nur ein Lip-
penbekenntnis für Seth,  (wie es die CDU von uns 
fordert) und zu viel für eine Partypartei (wie die SPD 
uns bezeichnet hat).

Ziele der FWS
Seth braucht einen anderen Bürgermeister

Arbeit der Gemeindevertretung
z.B.

Neue und effektivere Strukturen für die Ar-
beit der Gemeindevertretung, der Ausschüs-
se und des Bürgermeisters 
E-Mailadressen für alle Gemeindevertreter
Einladungen zu Sitzungen über Newsletter
Öffentliche Protokolle ins Internet
Regelmäßige Informationen aus der Ge-
meindevertretung über Newsletter und 
Rundschreiben

Wir wollen Teamwork!

Zukunftsplanung für Seth
Wir brauchen zukunftsfähige Konzepte für die 
Gemeinde über die nächsten fünf Jahre hinaus. 
Dazu gehört unserer Meinung nach:

Erstellen eine Straßenkatasters in Eigenar-
beit, aus dem der Finanzierungsbedarf für 
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Instandhaltung und Neubau der nächsten 10 
Jahre hervorgeht. Schauen Sie sich Straßen 
und Fußwege an, z.B. Weißes Moor, Lehm-
kuhlenring, Hauptstraße, Klingenberg uvm..
Erstellen eines Kanalkatasters, wie vom 
Land bis 2012 gefordert. Geschätzte Kosten 
mind. 80.000 Euro.
Ein Konzept für eine attraktivere und freund-
lichere Dorfgestaltung für die nächsten 10 
Jahre. 
Begrünungsplan für die Gemeinde
Ganztagsstelle für den Gemeindearbeiter
Wir brauchen Platz für die Ansiedlung von 
Firmen. Denn die Gewerbesteuer ist eine 
Gemeindesteuer! Heute können selbst Se-
ther Firmen in Seth nicht neu bauen, da die 
Gemeinde keine Flächen vorhält. 

Verkehrssicherheit in Seth
Es gibt bis heute kein Gesamtkonzept für un-
seren Ort, aber neue Herausforderungen.
Der Ausbau der A20 und A21, mit Seth in der 
direkten Verbindung. Der weitere Ausbau des 
Kiesabbaugebietes Borstel/Oering mit seinem 
Schwerlastverkehr. Schulwegsicherung auf 
ganzer Länge mit Zebrastreifen. Sichere Wege 
auch in den Nebenstraßen für Senioren und Kin-
der. Verkehrsüberwachung durch mehr „Blitzen“ 
in der Gemeinde.

Dorfgemeinschaft fördern
Die Vereine in ihrer Arbeit zu unterstützen und 
die Zusammenarbeit fördern.

Licht an in Seth
Das Licht soll für unsere Sicherheit auch nachts 
brennen. Energiesparen besser durch neue 
Leuchtmittel oder Investitionen in neue Later-
nen.
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Am 25. Mai ist 
Wahl in Seth


